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Tagungsorganisation und 
pädagogische Verantwortung: 

Dr. Jana Stehlíková, Europäische Akademie Otzenhausen 
(EAO) 

  
Tagungsleitung: Dagmar Becker-Schmidt 

Deutsche Vereinigung der Schöffinnen und Schöffen 

Bund ehrenamtlicher Richterinnen und Richter 
LANDESVERBAND NORDRHEIN-WESTFALEN e.V. 

  
Co-Tagungsleitung - 

  
Tagungsassistenz/Teamer:in: - 

  

Tagungssprache: Deutsch 
  

Dolmetscher:in: - 
  

Teilnehmer:innen/Milieu: Schöffinnen und Schöffen 

  
Beginn: 09.10.2026; 16:00 Uhr  

  
Ende: 11.10.2026; 15:00 Uhr  

  
Tagungsort: Europäische Akademie Otzenhausen gGmbH (EAO) 

Europahausstraße 35 

66620 Nonnweiler 
Tel.: 06873 662-488 

Fax: 06873 662-350 
www.eao-otzenhausen.de 

  

Tagungsgebühr: 150,00 € 
Aufsplittung: 

2/3 werden als projektbezogener Teilnehmerbeitrag 
(100,00 € inkl. der anteiligen MwSt. von 7 %) und 1/3 

als institutioneller Deckungsbeitrag (50,00 € inkl. der 

anteiligen MwSt. von 7 %) vereinnahmt. 
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Zielgruppe 
 

Das Seminar richtet sich an Mitglieder der Deutsche Vereinigung der Schöffinnen und Schöffen sowie 
an Interessierte aus unterschiedlichen Fachbereichen, die sich mit Fragen der europäischen Justiz- 

und Strafverfolgungszusammenarbeit befassen. 

 
Zielsetzung 

 
Im Mittelpunkt des Seminars stehen aktuelle Entwicklungen und praktische Einblicke in die 

grenzüberschreitende Strafverfolgung – von der Rolle von Eurojust über die Bekämpfung von 
Schleuserkriminalität und Menschenhandel bis hin zu Fragen der internationalen Rechtshilfe und 

moderner Ermittlungsmethoden. In moderierten Gesprächsrunden, insbesondere im Rahmen der 

Podiumsdiskussion, werden unterschiedliche Perspektiven zusammengeführt und zentrale 
Herausforderungen der europäischen Zusammenarbeit kritisch reflektiert.  

 
Fachvorträge ausgewiesener Expertinnen und Experten aus Justiz, Wissenschaft und Praxis vermitteln 

fundiertes Hintergrundwissen und beleuchten konkrete Fallkonstellationen. Zugleich bietet das 

Seminar Raum für Austausch, Diskussion und Vernetzung.  
 

Ziel ist es, den Teilnehmenden nicht nur Wissen zu vermitteln, sondern auch Impulse für die eigene 
ehrenamtliche Tätigkeit als Richterinnen und Richter zu geben, offene Fragen zu diskutieren und 

gemeinsam Ansätze für eine noch effektivere Zusammenarbeit im europäischen Kontext zu 
entwickeln. 

 

Allgemeinzugänglichkeit 
 

Alle Veranstaltungen der EAO, die in eigener pädagogischer Verantwortung der EAO durchgeführt 
werden, sind für alle interessierten Bürger:innen zugänglich. 

 

Alle Veranstaltungen werden auf der Homepage der Europäischen Akademie Otzenhausen gGmbH 
(www.eao-otzenhausen.de) angekündigt und dargestellt. Darüber hinaus befindet sich eine themen- 

und zielgruppenspezifische Auswahl u.a. auf den Internetseiten unserer Kooperationspartner und der 
Verbundpartner "Partner für Europa", verschiedener Weiterbildungsdatenbanken, der Gesellschaft der 

Europäischen Akademien und dem Netzwerk für politische Bildung in der Bundeswehr der 

Bundeszentrale für politische Bildung. 
 

Weiterhin werden Veranstaltungen gezielt und auf Anfrage interessierter Bürger:innen beworben. 
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P R O G R A M M 
 

Freitag 
09.10.2026 

Eurojust: Koordination der Strafverfolgung in Europa 

Bis 16:00 Uhr  Anreise und Check-in 

15:30 – 16:00 Uhr  Kaffee  

16:00 – 17:00 Uhr  Begrüßung, Vorstellung des Seminarteams, 

Vorstellung des Seminarprogramms, Erwartungsabfrage und 

-klärung  
Dr. Jana Stehlíková, EAO 
Dagmar Becker-Schmidt, Deutsche Vereinigung der Schöffinnen und 
Schöffen, Bund ehrenamtlicher Richterinnen und Richter NRW (und 
SL/RLP) 
 
Grußwort Ministerium der Justiz  

(tbc) 
 

17:00 – 19:00 Uhr  Kriminalitätsphänomen Einschleusung: Rechtslage und 

rechtstheoretische Anwendung auf Auslandssachverhalt 
Referent: Herr Bernd Buchholz 
Polizeihauptkommissar, Zentraler Koordinator Fortbildung 
Grenzpolizei, Bundespolizeiakademie 
  

Moderation:  
Dagmar Becker-Schmidt, Deutsche Vereinigung der Schöffinnen und 

Schöffen, Bund ehrenamtlicher Richterinnen und Richter NRW (und 
SL/RLP) 

19:00 Uhr  Abendessen 

Ab 20:30 Uhr  Gemeinsamer Kegelabend im Eurobistro der EAO 

  

Samstag 

10.10.2026 

Schleuserkriminalität und Menschenhandel 

 
Die aktuellen Chancen und Herausforderungen der 

Europäischen Zusammenarbeit 

08:00 – 09:00 Uhr  Frühstück 

09:00 – 12:30 Uhr  
 

Kaffeepause 10:30 – 11:00 Uhr 

Agentur der Europäischen Union für justizielle 
Zusammenarbeit in Strafsachen (Eurojust) – Unterstützung 

der Justiz bei der grenzüberschreitenden Strafverfolgung  
Referentin: Sophia Meinecke, Eurojust  
Staatsanwältin 
Assistentin des Nationalen Mitglieds für Deutschland  
EUROJUST – European Union Agency for Criminal Justice Cooperation 
 
Moderation:  

Dagmar Becker-Schmidt, Deutsche Vereinigung der Schöffinnen und 
Schöffen, Bund ehrenamtlicher Richterinnen und Richter NRW (und 
SL/RLP) 
 

12:30 – 14:00 Uhr  Mittagspause  

14:00 – 16:30 Uhr  Grenzen überschreiten, Gräueltaten überwinden, aus der 

Vergangenheit lernen: Die Erinnerungskultur an der deutsch-
französischen Grenze  

Referenten:  
Katrin und Raimund Dahmen, Initiative „Erinnerungspfad Höckerlinie 

Otzenhausen“ 

 
Moderation: Dr. Jana Stehlíková, EAO 

16:30 – 17:00 Uhr  Kaffeepause 
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17:00 – 19:00 Uhr  Podiumsdiskussion: 

Die aktuellen Chancen und Herausforderungen der 
Europäischen Zusammenarbeit im Bereichen Justiz und 

Strafverfolgung  

Referenten: 
Bernd Buchholz, Bundespolizeiakademie 
Dr. Holger Karitzky, Bundesamt für Justiz  
Sophia Meinecke, Eurojust  
 
Grußwort mit Impuls zur grenzüberschreitenden Zusammenarbeit in 

der Großregion von Reinhold Jost, Minister für Inneres, Bauen und 

Sport (tbc) 
 

Moderation:  
Dagmar Becker-Schmidt, Deutsche Vereinigung der Schöffinnen und 

Schöffen, Bund ehrenamtlicher Richterinnen und Richter NRW (und 

SL/RLP) 

19:00 Uhr  Abendessen 

  

Sonntag 
11.10.2026 

Internationale Rechtshilfe und grenzüberschreitende 
Ermittlungsmethoden 

08:00 – 09:00 Frühstück 

09:00 – 10:30 Uhr  
 

Internationale Rechtshilfe in Strafsachen 
Referent:  

Dr. Holger Karitzky, Bundesamt für Justiz  
Referatsleiter 
Referat III 1 - Auslieferung; Vollstreckungs- und Rechtshilfe; 
Europäisches Justizielles Netz in Strafsachen 
 

Moderation:  

Dagmar Becker-Schmidt, Deutsche Vereinigung der Schöffinnen und 
Schöffen, Bund ehrenamtlicher Richterinnen und Richter, NRW (und 

SL/RLP)  

10:30 – 11:00 Uhr Kaffeepause 

11:00 – 12:30 Uhr  

 
 

Traditionelle und moderne grenzüberschreitende 

Ermittlungsmethoden 
Referent:  

Dr. Holger Karitzky, Bundesamt für Justiz  
Referatsleiter 
Referat III 1 - Auslieferung; Vollstreckungs- und Rechtshilfe; 
Europäisches Justizielles Netz in Strafsachen 
 

Moderation:  

Dagmar Becker-Schmidt, Deutsche Vereinigung der Schöffinnen und 
Schöffen, Bund ehrenamtlicher Richterinnen und Richter, NRW (und 

SL/RLP) 

12:30 – 13:30 Uhr  Mittagessen 

13:30 – 15:00 Uhr  Wrap-up: Erkenntnisse, offene Fragen und der Blick nach 

vorn 
Auswertung und nächste Impulse 

Abschluss der Veranstaltung  

 
Moderation:  

Dagmar Becker-Schmidt, Deutsche Vereinigung der Schöffinnen und 
Schöffen, Bund ehrenamtlicher Richterinnen und Richter NRW (und 

SL/RLP) 

Ab 15:00 Uhr  Abreise 

 


